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Wipplingerstraße 6  

Tel.: 01/890 4200 

info@iko.wien 

www.iko.wien 

Zweck: Ukrainehilfe 

Unsere Bestürzung ist groß.  

Die Ohnmacht, die wir spüren, ver-

bindet uns. 

Da die Ukrainischen Waisenkinder 

auch heuer nicht zu uns kommen 

können, werden wir humanitäre Hilfe 

vor Ort organisieren. 

Zweck: Mozambique Hilfe 

Hilfe zur Selbsthilfe in Maratane 

Vertrieben durch arabische Extremis-

ten und von Tropenstürmen heimge-

sucht, brauchen die Geflüchteten 

unsere Unterstützung. Wir helfen 

mit, ihnen vor Ort eine Perspektive 

zu schaffen. 

Altkatholische Diakonie Austria 

IBAN: AT93 20111 2841 0082 401 

Schottenring 17/1/3/12, 1010 Wien 

eMail: diakonie@altkatholisch.info 

Tel.: +43 664 1135051 

www.diakonie.altkatholisch.info 

mailto:diakonie@altkatholisch.info
http://www.diakonie.altkatholisch.info
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Diakon*in sein:  

Dienst am Nächsten  

und an der 

Gemeinschaft 

W enn sich 

ein 

Mensch zum Dia-

kon oder zur Dia-

konin weihen 

lässt, so ist das 

ein gutes Zei-

chen, und zwar 

sowohl für die 

konkrete Kir-

chengemeinde 

wie auch für un-

sere Kirche als 

Ganzes. Es be-

deutet, dass für 

jemanden die 

Zuwendung zu 

den Menschen 

im Auftrag  

Gottes so wichtig ist, dass er oder sie 

bereit ist, sich diesem Dienst mit der 

ganzen Person zu weihen. So ist es 

nicht nur ein Schritt, der für diesen 

konkreten Menschen selbst Bedeu-

tung hat, sondern auch ein Bekennt-

nis zur Verantwortung und zur Mit-

gestaltung des kirchlichen Lebens. 

Berufung 

zum Dienst 

Die Entscheidung, 

Diakon zu wer-

den, ist keine, die 

leichtfertig ge-

troffen wird. Sie 

ist das Ergebnis 

eines langen We-

ges des Gebets, 

der Reflexion und 

der praktischen 

Erfahrung mit 

Menschen. Ein 

Mensch, der sich 

zur Diakonweihe 

berufen fühlt, 

spürt tief in sei-

nem Inneren den 

Ruf Gottes, sein Leben in den Dienst 

an der Kirche und den Menschen zu 

stellen. 

Der Dienst von Diakonen und Diako-

ninnen in der altkatholischen Kirche 

ist vielfältig und umfasst sowohl den 

liturgischen als auch den karitativen 

Altkatholisches Diakonat:  

Zeichen der Hoffnung und Aufruf, den Dienst am 

Nächsten ernst zu nehmen. 
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Bereich. Liturgisch tragen sie Verant-

wortung im Heiligen Amt der Ge-

meinde, in der Verkündigung und in 

der Leitung von Gottesdiensten und 

Verabschiedungen. Darüber hinaus 

wirken sie in der Seelsorge und 

sind oft erste Ansprechpartner 

für die Nöte und Sorgen der 

Gemeindemitglieder. 

Die Berufung geht aber auch 

weit über das rein Liturgische 

hinaus und betrifft alle Aspekte 

des Lebens. Diakone und Dia-

koninnen sind berufen, das 

Evangelium durch Wort und Tat 

zu verkünden und in ihrer Ge-

meinde wie in der Gesellschaft als 

Brückenbauerinnen und Brückenbau-

er zu wirken. Sie sind ein sichtbares 

Zeichen der Liebe, indem sie den 

Schwachen und Bedürftigen zur Seite 

stehen, Trost spenden und Hoffnung 

verbreiten.  

So ist der diakonische Dienst ein we-

sentlicher Ausdruck ihres Amtes und 

erinnert uns daran, dass der Glaube 

nicht nur in Worten, sondern vor al-

lem in Taten sichtbar werden muss. 

Gemeinschaft stärken 

Ein weiteres zentrales Anliegen des 

Diakonats ist die Stärkung der Ge-

meinschaft. In unserer altkatholischen 

Kirche, die stark auf die Mitwirkung 

aller Getauften setzt, spielen Diakone 

und Diakoninnen eine Schlüsselrolle 

in der Förderung des Gemeindel-

ebens. Sie ermutigen zur aktiven Teil-

nahme am kirchlichen Leben und un-

terstützen die Gläubigen in ihrem  

spirituellen Wachstum. Ihr Dienst ver-

bindet die Menschen untereinander 

und mit Gott. 

Fazit: Ein lebendiges Zeugnis 

Die Diakonweihe ist mehr als ein 

kirchlicher Akt; sie ist ein Zeichen der 

Hoffnung und des Glaubens in unse-

rer Zeit. Diakone und Diakoninnen 

sind lebendige Zeugen für die Ge-

genwart Christi in unserer Welt. Durch 

ihr Engagement und ihre Hingabe 

machen sie die Liebe Gottes erfahrbar 

und stärken die Gemeinschaft im 

Glauben. Sie sind ein unverzichtbarer 

Teil der altkatholischen Kirche, die 

durch ihren Dienst bereichert und 

gestärkt wird.  

Ihre Bischöfin Maria 
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… erstrahlt jetzt unsere St. Salvator-Kirche: Die beiden Luster wurden nach 

vielen Jahren endlich wieder gereinigt und mit neuen Energiesparlampen be-

stückt! Mehr Licht für weniger Geld – zu bestaunen an jedem Sonntag um 

10 Uhr bei unserem Gottesdienst! 

Wir danken Walter Fürsatz für seine Initiative! 

In neuem Glanz …  

Nicht mehr ganz so leer (wie jüngst berichtet) ist unsere Gemeindekassa: Wir 

danken allen Spenderinnen und Spendern, die auf unsere Bitte so großzügig 

reagiert haben! 

Ihre Kirchengemeinde braucht trotzdem weiterhin Ihre Hilfe! Jeder Beitrag 

zählt – und wer dauerhaft hilft, hilft doppelt! 5 oder 10 € verlässlich pro Mo-

nat können viel dazu beitragen, dass auch noch in 50 Jahren in St. Salvator 

altkatholischer Gottesdienst gefeiert werden kann. 

DANKE! 

Nicht mehr ganz SO leer  
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Nutzen Sie Ihr Gemeindeheim! 

Sie suchen einen Raum für eine Feier? Oder für eine Besprechung? Für 

eine Geburtstagsfeier oder ein Seminar? Kein Problem: Die Räumlich-

keiten unserer Gemeinde in Wien und Baden bieten in zentraler Lage 

für bis zu 30 Teilnehmer*innen den idealen Rahmen (inkl. technischer 

Ausstattung und Küche) – für einen überschaubaren, je nach Nutzung 

und Dauer variablen Kostenbeitrag inkl. Reinigung. 

Nähere Infos erhalten Sie gerne unter 

stsalvator@altkatholisch.info oder baden@altkatholisch.info 

A m 6. August ist Oberstudienrätin Monika Heitz (geb. 

Lamers) nach langer, schwerer Krankheit am Tag vor 

ihrem 86. Geburtstag gestorben. 

Ganz in der Tradition der engagierten „Pfarrfrauen“ war sie 

eine „Bischofsfrau“, die das Amt ihres Ehemannes Bernhard 

tatsächlich mit-getragen hat. Das hat dem einen oder der 

anderen nicht immer gefallen. Aber Monika Heitz ist unbeirr-

bar ihren Weg gegangen. 

Der Koordinierungsausschuss für christlich-jüdische Zusam-

menarbeit und der Weltgebetstag der Frauen waren nur zwei 

ihrer Tätigkeitsbereiche. 

Hoch gebildet, belesen und politisch wach war sie immer 

eine „Unbequeme“. Wer sie gekannt hat, hat sicher einen 

bleibenden Eindruck von ihr behalten. 

Wir trauern und beten mit unserem Altbischof Bernhard! 

In Memoriam Monika Heitz 

mailto:stsalvator@altkatholisch.info
mailto:baden@altkatholisch.info
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Termine, Termine, Termine 

Gottesdienste 

St. Salvator 

Wipplingerstraße 6, 1010 Wien 

Heiliges Amt der Gemeinde: jeden Sonntag um 10:00 Uhr, 

Familiengottesdienste und besondere Gottesdienste:  

siehe Seite 8. 

Gedächtnisgottesdienste:  

22.09. 24.11. 

20.10. 15.12. 

Baden 

St. Annakapelle, Heiligenkreuzergasse 4, 2500 Baden bei Wien 

Eucharistiefeier: jeden zweiten Samstag um 18:00 Uhr, siehe Seite 9 

Regelmäßige sonstige Termine 

Suppentopf 

Wipplingerstraße 6, 1010 Wien 

Jeden Mittwoch um 9:30 Uhr 

St. Salvator - Stammtisch 

Wir wollen den Abend nützen und in gemütlicher Runde die Neuen kennen-

lernen, News austauschen, plaudern, lachen und es uns gut gehen lassen. 

St. Salvator im Internet 

stsalvator.altkatholisch.info  baden.altkatholisch.info 

Unter "Salvatorkirche Wien" sind wir auf Facebook, Twitter, Instagram und 

Signal. Anmeldung zur Signal-Gruppe via albert.sukop@altkatholiken.at 

WANN:  

jedem 1. Mittwoch des Monats:  

Mi, 04.09., Mi, 02.10. 

jeweils ab 17:00 Uhr 

WO:  

Gaststätte Brendl :  

Kleine Sperlgasse 1a, 1020 Wien 

mailto:albert.sukop@altkatholiken.at
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… in St. Salvator 

Jeden Sonntag um 10:00 Uhr; zusätzlich:  

Besondere Gottesdienste,  

besondere Veranstaltungen 

Sa., 12.10. 17:00 
Weihe zum Diakon -  

Walter Fürsatz, s. Seite 6 

Fr., 01.11. 10:00 Allerheiligen 

Sa., 02.11. 10:00 Allerseelen 

So., 01.12. 10:00 1. Adventsonntag 

… aus den anderen Wiener Kirchengemeinden 

Vorabend-Gottesdienst in Wien Ost 

am 2., 3. und 4. Samstag des Monats,  

um 18.00 Uhr 

Kirchengemeinde Wien Ost „Christuskapelle“:  

1110 Wien, Sedlitzkygasse 37 (U3 Enkplatz).  

Friedenswegs des Multireligiösen Bezirksforums Wien 14+15:  

bei jeder Station gibt es die Weitergabe des Friedenslichtes  

und ein Gebet/Beitrag zum Thema „Natur-Leben-Frieden“ 

So., 08.09. 14:30 Zen-Center (15., Rosinagasse 8) 

 via  Islamischer Minhaj-ul-Quran Kulturverein;  

Röm.-Kath. Pfarre Reindorf;  

Mahnmahl ehemaliger jüdischer Tempel 

 17:00 Altkatholische Pfarre Heilandskirche  

(15., Rauchfangkehrergssse 12) 

Sa., 28.09. 14:30 Bahá’í-Gemeinde Wien (14., Maroltingergasse 2) 

 via  Muslimische Station im Matznerpark;  

Evangelische Kreuzkirche 

 17:00 Buddhist. Nyanaponika Center (14., Penzinger Straße 16) 
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… in Baden 

Sa., 14.09. 18:00 Gottesdienst 

Fr., 20.09. 18:30 LGBTQ+ - Gottesdienst 

Sa., 28.09. 18:00 Gottesdienst : Erntedank 

Sa., 12.10. 18:00 Gottesdienst 

Fr., 18.10. 18:30 LGBTQ+ - Gottesdienst 

Sa., 19.10. 18:00 Gottesdienst 

Sa., 26.10. 18:00 Gottesdienst 

Fr., 01.11. 18:00 Gottesdienst 

Sa., 09.11. 18:00 Gottesdienst 

Fr., 22.11. 18:30 LGBTQ+ - Gottesdienst 

Sa., 23.11. 18:00 Gottesdienst 

Besondere Gottesdienste,  

besondere Veranstaltungen 

LGBTQ+ - Gottesdienste  in Baden 

mit anschließendem gemütlichen Beisammensein, jeweils ab 18:30Uhr 

20.09. 22.11. 

18.10. 20.12. 

Seniorennachmittage in Baden 

Gemütliches Zusammensein jeweils ab 15:00 Uhr  

21.09. 16.11. 

19.10. 14.12. 
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Wohnen Sie im Raum Eisenstadt? 

Ich möchte Treffen organisieren, bei denen die in oder nahe Eisen-

stadt wohnenden Altkatholik*innen einander kennenlernen können. 

Bitte schreiben Sie bei Interesse an 531@aon.at. 

Mag. Walter Jahn 

julika 
„julika" ist eine Gruppe junger Altkatholik*innen, 

die sich regelmäßig in Wien und Umgebung trifft. 

Herzlich eingeladen sind auch nicht-altkatholische 

Interessierte, weshalb unsere Runden oft ökumenisch bzw. interreligiös sind.  

Termine September - Dezember 2024 
jeweils um 19.00 Uhr : Anmeldung bis 12.00 Uhr am Vortag via  

Signal, PN auf Insta/FB oder per E-Mail julika@altkatholiken.at, 

Weitere Veranstaltungsdetails folgen via Social Media und Signal 

Sa, 07.09.: 
Stammtisch Akakiko, Wien-7 

Do, 07.11: 

julika im Gespräch, Wien-20 

Fr., 06.12. 18:30 
Nikolausfeier - 

Anmeldung erforderlich bis 20. November  

Di., 24.12. 
15:00 

16:00 

Kindermette -  

Anmeldung erforderlich bis 30. November  

Kinderveranstaltungen in Baden 

mailto:531@aon.at
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S ehr geehrte Mitglieder un-

serer Kirchengemeinde 

St. Salvator sowie unserer Teil-

gemeinde in Baden! Liebe Leser 

unseres Mitteilungsblattes 

Zeit mit Gott! 

S.g. Damen und Herren, liebe 

Jugendliche, liebe Kinder! 

Vergangenes Studienjahr 

2023/24 habe ich das 

„bischöfliche Seminar“ besucht 

und positiv abgeschlossen, und 

mir somit die Voraussetzung für 

die Weihe zum Diakon in unse-

rer altkatholischen Kirche ge-

schaffen. 

Nach Zustimmung unserer Kir-

chengemeinde bzw. unseres 

Kirchenvorstandes, des Syno-

dalrates sowie der Geistlichenkonferenz werde ich nun am 

am 12.10.2024 um 17:00 Uhr durch Gebet und Handauflegung unserer 

Bischöfin Mag. Maria KUBIN, MA, zum Diakon geweiht. 

Vielen von ihnen bin ich bereits als Lektor in unserer Kirchengemeinde be-

kannt! 

Es würde mich freuen, Sie/Dich zu diesem Fest, welches ich auch als Fest für 

unsere Kirchengemeinde St. Salvator verstehe, einladen zu dürfen. 

Herzlichst 

Lektor Mag. FÜRSATZ Walter 

Einladung 
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Singend  miteinander… 

W enn – dann vielleicht unter der 

Dusche oder in der Badewan-

ne – oder wenn’s ein Echo gibt (in 

einem Tunnel oder unter einer Brü-

cke) – oder wann singen Sie? 

Die meisten Menschen trauen sich 

nicht zu singen – tun’s aber fallweise 

gern allein, unbeobachtet – es ist eine 

wertvolle Selbsterfahrung und macht 

Spaß, wenn man merkt, dass etwas 

gelingt und in der Gruppe plötzlich 

etwas ganz toll klingt…  

Das wollen wir mal gemeindeüber-

greifend versuchen mit allen, die sich 

trauen und die Lust haben, das mitei-

nander zu probieren – deswegen 

auch der unprätentiöse Titel: 

„Singend miteinander…“ 

Mal schauen, was daraus wird – viel-

leicht singen wir am Schluss mit den 

Dreikönigen und teilen unsere Erfah-

rungen? 

Damit etwas entstehen und wachsen kann, haben wir einmal 5 Termine avi-

siert, wo wir einander zum Singen treffen und ausprobieren: 

WANN:  

von 18.30 – ca. 20.00 Uhr  

Alle 3 Wochen:  

am Mittwoch, 11. September,  Mittwoch, 2. Oktober,  

 Mittwoch, 23. Oktober  Mittwoch, 13. November  

 Mittwoch, 4. Dezember.  

(wenn’s immer noch Spaß macht vielleicht mehr…) 

WO:  

Gemeindeheim der der Kirchengemeinde Wien Nord,  

Dammstraße 7-9,  

1200 Wien 

 

Jede/r ist willkommen – von Osten, von Westen, von Wien Innen und von 

Norden – alle kommen zum Singen nach Jerusalem – um ein biblisches Bild 

für den Himmel als Miteinander der Fülle zu zeichnen. 
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Die Lange Nacht der Kirchen 2024 

Die Helfer warten schon 

Volles Haus, volles Interesse 
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Die Cappella Splendor Solis mit Professor Scholz  

sorgen wieder einmal für den guten Ton 

Die Stimmung ist auch hinter den Kulissen gut 
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Altkatholisches Pfarramt 

St. Salvator 
Wipplingerstr. 6, 1010 Wien 

st.salvator@altkatholiken.at 

stsalvator.altkatholisch.info 

Tel: 01/394 33 41 

 

Geistlicher 

Vikar Markus P. Stany 

markus@altkatholisch.info 

Tel.: 0664/113 50 51 

 

 

Wir sind für Sie da! 
Gesprächsmöglichkeiten bieten wir 

Ihnen nach jedem Gottesdienst und 

während der Kanzleistunden. 

Kanzleistunden 

nach Vereinbarung. 

michaela.summer@altkatholiken.at 

Tel.: 0664/885 12 791 

 

 

Lektor und Lektorin 
Mag. Walter Fürsatz 

Jutta Schmitzberger 

Michaela Summer 

 

Diakonin 
Marianne Mrazek 

 

 

Vorstandsvorsitzende 

Ing. Brigitte Loidolt 

vorsitz.stsalvator@altkatholisch.info 

Tel.: 0676/ 908 76 88 

 

 

 

 

 

Bankverbindung 
IBAN: AT53 3200 0000 1101 1830  

bei der Raiffeisen Landes- 

bank NÖ-Wien 

Seelsorge in St. Salvator und Baden 
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Das Beste zum Schluss 
Wenn ich deinen Himmel sehe, das Werk deiner Finger, 

den Mond und die Sterne, die du hingesetzt hast: 

Was ist der Mensch, dass du seiner gedenkst, und des 

Menschen Kind, dass du dich seiner annimmst? 

Psalm 8, 4-5 

P.b.b. 
Erscheinungsort Wien 

Verlagspostamt 

3400 Klosterneuburg 

 

Zulassungsnummer: 

GZ 02Z030878 M 

Versand: 
Altkatholische Kirchengemeinde 

Sankt Salvator 

Wipplingerstr. 6 

1010 Wien 

Adresse: 

Das Team der Kirchengemeinde Wien-Innen/St. Salvator  

wünscht Ihnen ein entspannten Herbst  


